
Protokoll der Delegiertenversammlung 2009 
in Martigny / Schweiz 

am Donnerstag 11. Juni, Beginn 9:00 Uhr 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Delegiertenzahlen 
2. Grußwort des Präsidenten des „Schweizerischen St. Bernhard-Clubs“ Jakob Müller 
3. Information des Schweizer Klubs über die WUSB-Schau 2009 
4. Kurzinformation des französischen Klubs über die WUSB-Schau 2010  

und Wahl von 7 Richtern 
5. Protokoll von Luxemburg 2008  
6. a) Aufnahme des St. Bernhard Dog Breeding Club von Estland 

b) Aufnahme des St. Bernhard-Klubs von Transvaal (Südafrika) 
7. Berichte des Vorstandes  

- des 1. Vorsitzenden und Rückschau auf das vergangene Jahr 
- Vize-Präsident 
- Sekretärin 
- Kassierers  
- Kari Augestad über den  „Barry Digital“ 
- Bericht der Kassenprüfer und der Treuhandgesellschaft 

8. Entlastung des Vorstandes 
9. Bestimmen eines Wahlleiters/Wahlausschusses und Neuwahl des Vorstandes: 
 - Präsident(in) 

- Vize-Präsident(in) 
 - 1. Sekretär(in) 

- Kassierer(in) 
- 2.Sekretär(in) englischsprachig 
- 3.Sekretär(in) französischsprachig  
- Zwei Kassenprüfer(innen) 

10. Bericht von Frau Melanie Reimer über den Verein „Bernhardiner in Not e.V.“, 
Deutschland 

11. Verschiedenes 
 
Als Delegierte haben teilgenommen: 

Brigitte und Hans Linser A Romy u. Jean Prim L 

D. Landsheere und F. Cardinaels B Andrejs Djormins und Daiga Rutka LV 

Jacob Müller und Reto Wiederkehr CH Johanna Göransson u. Vibeke Pedersen N 

Milan Plundra und Otokar Vondrousk CZ Myrian Nelissen-Franssen u. Jan v.d.Belt NL 

Annegret Splinter u. Wolfgang Ketzler D 1 Nuno Canella d’Assuncáo Sousa und 
Carlos Viera Rodriges 

P 1 

Kay Klysner u. Carl Otto Mastrup DK Martina Ellerova u. Vladimir Klacan SK 

Kari Augestad E Berverly Nosiglia und Franky De Tandt USA 

Christian Tessier u. Didier Basset F   

Tania Nygard FI Nach Punkt 6  

Maureen Gwilliams u. Pat Muggelton GB Kaie Löoke u.Jorintha Dukiene  EST 

Ann u. Austin Long-Doyle IRL Cathy und Kevin Young SA 

 

und viele Gäste. 
 
TOP 1 
Der WUSB-Präsident, Wolfgang Ketzler, begrüßt alle anwesenden Delegierten und Gäste. 
und bedankt sich beim Schweizer Klub für die bereits erlebten schönen Tage. Er stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.  
Die Delegierten erheben sich zu einer Gedenkminute für die im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitglieder.  
 
TOP 2  
Jacob Müller der Präsident des Schweizer Klubs begrüßt alle anwesenden Delegierten und 
Gäste und wünscht einen guten Verlauf der weiteren Versammlung. 
TOP 3 



Bernhard Léger gibt einen kurzen Überblick über den Ablauf der WUSB-Ausstellung 
 
TOP 4 
Die Präsidentin des Französischen Klubs Frau Lafay und Herr Basset stellen der 
Versammlung kurz den Veranstaltungsort Ribeauville im Elsaß vor. Der Ort ist sehr zentral 
gelegen und hat eine gute Autobahnanbindung. Traditionell ist der Elsaß für gutes Essen 
und Gastfreundlichkeit bekannt. 
 
Wahl der Richter 2010 
 
Kay Klysner  31 Dänemark 
Marie-Jose Bill 26 Schweiz 
Christian Janes 26 Österreich 
Lutz Waßmann 25 Deutschland 
Maureen Gwilliams 22 Großbritannien 
Marie Melchior 22 Luxemburg 
Otokar Vondrous 22 Tschechische Republik 
 
Ersatz  Cloo de Vries  16 Niederlande 
Ersatz  Pat Muggelton 15 Irland 
 
Didier Basset    als Richter des Ausstellungslandes gesetzt 
Christiane Lafay  Richterobfrau 
 
TOP 5 
Gegen das Protokoll von 2008 –Grevenmacher- werden keine Einwände erhoben. 
 
TOP 6 

a) Aufnahme des St. Bernhard Dog Breeding Club von Estland 
b) Aufnahme des St. Bernhard-Klubs von Transvaal (Südafrika) 

Die beiden Klubs stellen sich nochmals kurz vor. 
 
Abstimmung: 
St. Bernhard Dog Breeding Club von Estland 
Einstimmige Aufnahme 

St. Bernhard-Klub von Transvaal (Südafrika) 
Einstimmige Aufnahme 
 
TOP 7 
Bericht Präsident 
Der Präsident Herr Ketzler berichtet über die vielfältigen Gespräche die er im vergangenen 
Jahr mit vielen Personen und Institutionen geführt hat. So wurden ausführliche Gespräche 
mit beiden Estländischen Klubs geführt. Der Erstklub hat auch um Aufnahme gebeten, 
darüber soll dann in 2010 abgestimmt werden, die Stimmvereilung muss geregelt werden. 
Der Spanische Klub feierte sein 25jähriges Bestehen der Präsident Herr Ketzler hat hier 
nachträglich gratuliert. 
Zwecks Aufnahme in die WUSB wurden vom Präsidenten Mexico, Indien, Japan, Chile, 
Israel und Argentinien kontaktiert. Es kamen kaum Rückmeldungen. In Israel werden 
Bernhardiner und Neufundländer zusammen vertreten, es sind aber nur wenige Hunde. 
England hat den Standard überarbeitet, der Präsident wird die Standards vergleichen und im 
nächsten Jahr berichten. 
Wegen des Kooperationsvertrags mit der FCI wurde viel Schriftverkehr gehalten. Im 
Ursprungsland Schweiz wurde sowohl der St. B. C. und die Dachorganisation SKG beteiligt. 
Von der SKG kam zunächst keine Antwort, dann wurde über Herrn Wiederkehr nochmals 
Kontakt aufgenommen. Die WUSB hat über den Präsidenten Herrn Ketzler auch eine 
Versicherung abgegeben, dass die von ihrer Seite WUSB keinen Eingriff in den Standard 
nehmen will, weder heute noch zukünftig. Die Ablehnung des Kooperationsvertrags von 
Seiten der SKG kann dann am 04. Juni ohne einen Kommentar. 



Es wird jedoch weiter versucht werden, doch einen Kooperationsvertrag zu schließen, da die 
FCI solche Verträge bereits mit vielen übergeordneten Verbänden, die ähnlich der WUSB 
sind, geschlossen hat. 
 
Bericht Vizepräsident 
Herr Tessier wünscht sich das wir immer von einem Standard ausgehen und gemeinsam 
darauf aufbauend unsere Rasse verbessern.  Die Zusammenkünfte sollten nicht nur als 
gesellige Veranstaltung gesehen werden sondern der Verbesserung der Rasse dienen und 
das richten sollte immer nach dem Schweizer Standard vorgehen. 
 
Bericht Sekretärin 
Die Arbeit der Sekretärin umfasst ja vor allen die administrativen Dinge wie Einladungen der 
Gremien, Protokollführung, die Aktualisierung der Adresslisten usw. Hier bittet sie dringend 
um Mitteilung, wenn sich Adressen, Telefonnummern, E-Mail-Adressen ändern. Ebenso 
sollte dem WUSB-Sekretariat die Änderungen nach Vorstandswahlen in den Mitgliedsklubs 
gemeldet werden. 
 
Bericht Kassierer 
Aufgrund der großen Belastung am Arbeitsplatz, der vielfältigen Engagements im Zuge der 
Int. Ausstellung St. Gallen, der CAC-Spezialausstellung in der Vorwoche der WUSB, der 
kommenden WUSB-Ausstellung sowie im Amt des Vizepräsidenten des Schweizer St.B.C. 
war es Herrn Wiederkehr aus Zeitmangel nicht möglich einen korrekten Jahresabschluss zu 
erstellen. 
Nach Rücksprache mit dem WUSB-Vorstand wird folgender Vorschlag unterbreitet: 

 
Die Jahresrechnung wird bis spätestens zum 31. August 2009 erstellt und an die 
Kassenprüfer zur Kontrolle übergeben. 
Danach wird bis zum 30. September 2009 die Prüfung durch die 
Treuhandgesellschaft erfolgen. 
Abschließend wird der Bericht der Treuhandgesellschaft mit der aktuellen 
Vermögensübersicht an die Mitglieder der WUSB versandt. 
 

Bericht Barry digital 
Frau Augestad berichtet über den Barry Digital und bittet die einzelnen Länder dringend um 
Artikel in Deutscher und Englischer Sprache zum einstellen in den Barry. 
 
TOP 8 
Wird zurückgestellt bis die Kassenprüfung erfolgt ist. 
 
TOP 9 
Als Wahlleitung wird Frau Lafay, als Wahlhelfer werden die Herren Basset und De Tandt  
von der Versammlung bestellt. 
 
Präsident 
Einziger Kandidat Herr Ketzler 
35 Ja-Stimmen  1 Nein-Stimme 
Somit ist Herr Ketzler wiedergewählt und nimmt die Wahl dankend an. 
 
Vize-Präsident 
Einziger Kandidat Herr Tessier 
27 Ja-Stimmen  4 Nein-Stimme 1 Enthaltung 
Somit ist Herr Tessier wiedergewählt und nimmt die Wahl dankend an. 
 
1. Sekretär 
Einzige Kandidatin Frau Splinter 
34 Ja-Stimmen  2 Enthaltung 
Somit ist Frau Splinter wiedergewählt und nimmt die Wahl dankend an. 
 
Kassierer 
Einziger Kandidat Herr Wiederkehr 



35 Ja-Stimmen  1 Nein-Stimme 
Somit ist Herr Ketzler wiedergewählt und nimmt die Wahl dankend an. 
 
2. Sekretär (Französische Sprache) 
Einziger Kandidat Herr Priem 
35 Ja-Stimmen  1 Nein-Stimme 
Somit ist Herr Prim wiedergewählt und nimmt die Wahl dankend an. 
 
3. Sekretär (Englische Sprache) 
Einziger Kandidat Herr Mastrup 
Einstimmig 
Somit ist Herr Mastrup gewählt und nimmt die Wahl dankend an. 
 
Kassenprüfer 
Zur Wahl stellen sich: 
1,) Frau M. Nelissen-Franssen 
2.) Herr F. De Tandt 
Beide werden einstimmig von der Versammlung gewählt und nehmen die Wahl an. 
 
TOP 10 
Leider ist Frau Reimer wieder nicht anwesend, so dass der Vortrag nicht gehalten werden 
kann. 
 
TOP 11 
Die Weltausstellung 2009 in Bratislava 
Am Freitag 09.September 2009 findet eine Spezialausstellung statt, am Samstag 10. 
September dann die Weltsiegerschau. 
 
Weltausstellung 2010 in Dänemark 
am 26, Juni Spezialzuchtschau  Richter Kay Klysner, DK 
am 27. Juni Weltsiegerschau  Richter Sean Delmar, IE 
 
 
Der WUSB-Präsident bedankt sich bei der Versammlung für die rege Teilnahme, wünscht 
allen noch weiterhin einen schönen Aufenthalt in Martigny sowie eine erfolgreiche WUSB-
Schau und schließt die Delegiertenversammlung um 11:45 Uhr. 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Ketzler     gez. Annegret Splinter 
Versammlungsleiter u. WUSB-Präsident   1. Sekretärin 


